
 

 

 
 
 

Grußwort 
von Michail Gorbatschow an die Teilnehmer des  

Naturathlon 2009 
 

Liebe Freunde! 
Mit Interesse und Zustimmung habe ich die Information aufgenommen, dass zwei Umwelt-
bundesämter, das deutsche und das österreichische, beschlossen haben, im August dieses 
Jahres eine ungewöhnliche Aktion durchzuführen – den so genannten Naturathlon 2009. In 
ihr wird Handeln für einen schonenden Umgang mit der Natur mit Sport und sommerlicher 
Erholung verbunden. 
Besonders ist dabei, dass die geplanten Maßnahmen entlang des Europäischen Grünen 
Bands verlaufen werden. Das ist ein Streifen Erde, der sich 6.800 Kilometer vom Norden in 
den Süden unseres Kontinents erstreckt. Hier verlief die schwer durchlässige Grenze zwi-
schen dem Osten und dem Westen Europas, die häufig als Eiserner Vorhang bezeichnet 
wurde. Es war ein Symbol des Kalten Krieges. 
Den Kalten Krieg zu beenden und zwischen den Ländern des Ostens und des Westens, zwi-
schen allen Ländern der Welt normale, gute Beziehungen aufzubauen, war eines der Haupt-
ziele der führenden Repräsentanten Russlands, zu jener Zeit der Sowjetunion, die in ihrem 
Land tiefgreifende Umgestaltungen unter der Bezeichnung Perestrojka einleiteten. Die ge-
bündelten Kräfte der Völker, Staaten und politischen Akteure führten zur Beendigung des 
Kalten Krieges, zur Vereinigung Deutschlands und eröffneten neue Chancen für die Annähe-
rung der Völker. 
Nicht alle dieser Chancen wurden, wie wir heute sehen, genutzt. Dies bleibt die Aufgabe der 
heutigen und künftigen Generationen. 
Ein erstaunliches Paradoxon, das nach Beendigung des Kalten Krieges zutage trat, war das 
Europäische Grüne Band. Es zeigte sich, dass die Natur von der Situation auf ihre Weise 
profitierte: auf dem in der Vergangenheit für die meisten Menschen unzugänglichen Grenz-
streifen blieben zahlreiche Vertreter von Flora und Fauna erhalten, die andernorts bereits 
spurlos verschwunden waren. Wie ein russisches Sprichwort besagt: „Es gäbe kein Glück, 
hätte das Unglück nicht geholfen“. Dieses einzigartige „unfreiwillige Naturschutzgebiet“ ver-
dient es, erhalten zu werden, um nicht zu einem gewöhnlichen Stück Land zu werden, das 
gewinnbringend bebaut oder beackert werden kann. Eben um die Öffentlichkeit auf das 
Schicksal des Grünen Bands aufmerksam zu machen, wird der Naturathlon 2009 veranstal-
tet. Er hat ein hervorragendes Motto: Natur grenzenlos! Seinem Charakter nach wendet er 
sich vor allem an die Jugend. 
Ich grüße die Veranstalter und alle Teilnehmer dieser Aktion und wünsche ihnen Erfolg in 
ihrem zweifelsohne edlen Tun! 
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